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Von Tretschi5

Kapitel 7: Weihnachten mit Naruto
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Hallo, ich habe mir gedacht da bald Heiligabend ist schreibe ich
mal ein Kapitel dafür.
Vorerst diese Kapitel hat nix mit der Geschichte zu tun als Wunder euch nicht.

Weihnachten mit Naruto.
Ein Tag vor Heiligabend der fünf Jäger Naruto und seine Schwester Karin die ebenfalls
fünf Jahre alt ist Ligen noch in ihren Betten und schlafen tief und fest Kushina und
Minato die in der Küche das Frühstück vorbereiten wundern sich schon, das Karin noch
nicht wach ist, von Naruto kennen sie es ja das er länger schläft und wartet bis ihn
Kushina oder Minato auf weckt aber heut war es anders als sonst als die Beiden das
Frühstück fertig haben und den Tisch gedeckt haben gegen sie gemeinsam hoch in
das Kinderzimmer von Naruto und Karin als sie vor der Tür des Kinderzimmers steht
öffnen sie diese leise und machen das Licht an da es in Zimmer noch Dunkel ist als sie
das Licht angeschaltet haben und in das Zimmer gehen sahen sie, das Karin nicht in
ihrem Bett geschlafen hat, als sie dann sehen das Karin im Bett von Naruto liegt und
sich fest an ihn gekuschelt hat, war ihnen klar, warum sie so lange schläft das sagt
Minato zu Kushina.
„Süß die beiden wie sie zusammen Kuscheln."
Kushina nickt da sie wusste, dass die beiden immer mal zusammen in einem Bett
schlafen und miteinander Kuscheln im Winter mehr als im Sommer da sagt auf einmal
Kushina zu Minato.
„Ja die Nächte sind ja auch immer so kalt und werden immer kälter."
Da geht gleich Minato an das Bett von Naruto und sagt zu ihm.
„Naruto aufstehen das Frühstück ist schon fertig."
Wenn Naruto immer hört das, das Frühstück fertig ist steht er immer gleich sehr
schnell auf auch diese mal steht er sehr schnell auf und schubst dabei Karin von
seinem Bett runter als er es dann knallen hört und ein kurzes Au hört war ihm klar das
Karin wieder bei ihm im Bett geschlafen hat er, sagt dann zu seiner Schwester.
„Karin es tut mir leid das wollte ich nicht das du runterfällst."
Karin lächelt ihn nur an da war es ihm klar, dass er seiner geliebten Schwester nicht
weh getan hat, die beiden ziehen sich schnell um und gehen dann ins Bad um sich
frisch zu machen als sie da mit fertig sind gehen sie gleich runter in die Küche und
setzten sich gleich an den Frühstücktisch ran als alle sitzen fangen sie gleich an mit
Essen und reden als sie dann fertig sind, mit allem fragt Minato zeine Kinder.
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„Und was habt ihr heute so vor?"
Karin antwortet gleich auf die Frage.
„Na wir wollen heute Schlittschuhlaufen mit Freunden und dann werden wir einen
großen Schneemann bauen."
Darauf hin sagt Kushina.
„Schön aber das ihr zum Mittagessen wider zu Hause seid und dann wird Mittag schlaf
gemacht."
Karin gefällt das gar nicht das sie Mittag Schlaf machen muss aber sie freut sich
eigentlich auch wieder darauf mit ihren Bruder zu kuscheln was sie so gerne macht da
sie immer so schnell ein schlafen kann, wenn er sie fest in seine Arme schließt.
Als die bei dann draußen sind, bei ihren Freunden fällt Kushina ein das sie noch
einkaufen gehen muss also macht sie sich gleich mit Minato los zum einkaufen, als die
beiden so die Straße lang gehen bekommen sie mit das es extrem kalt ist und es wider
anfängt zu schneien.
In der Zwischenzeit bei Naruto und Karin die beiden und ihre Freunde sind so vertieft
ins Schlittschuhlaufen, das sie nicht mit bekommt das es wieder Schneit und toller
wird als sie es endlich mit bekommen da der Wind einsetzt und Kälte mit sich bringen
ziehen sie sich die Schlittschuhe aus und ziehen sich ihre warme Schuhe wider an als
sie alle fertig sind gehen sie schnell nach Hause.
Bei Kushina und Minato.
Die beiden sind gerade im Einkaufszentrum angekommen sie gehen gleich rein als sie
drinnen sind sehen sie viel Menschen die Drängeln und sich gegenseitig Schubsen da
sagt Kushina zu Minato.
„Wir holen nur das, was wir brauchen, also ein bisschen Gemüse, Kartoffeln, Wein,
Süßigkeiten, zwei Enden und Obst."
Minato sagt nur da zu.
„Ein Glück das wir schon die Weihnachtsgeschenke haben."
Kushina nickt nur die beiden Drängen sich durch die Menschen durch und holen nur
das, was Kushina gesagt hat als sie alles zusammen haben gehen sie gleich zu der
Kasse die auch sehr voll war.
Bei Naruto und Karin.
Die zwei haben ihre Freunde verabschiedet und sind jetzt, unterwegs nach Hause
derweil hat wurde der Wind und der Schneefall immer stärker die beiden fünfJährigen
haben es sehr schwer gegen den Wind am zu kämpfen und der Schneefall macht es
den beiden auch nicht leichter da sie fast nix mehr sahen als sie endlich nach 40
Minuten an ihren zu Hause ankommen schließt Naruto gleich die Tür, auf die beiden
gehen, schnell in das Haus rein und ziehen sich ihre kalten nassen Sachen aus als sie
damit fertig sind rennen sie gleich hoch in ihr Zimmer und ziehen sich trockene Sachen
an.
Bei Kushina und Minato.
Die beiden haben es endlich geschafft zu bezahlen sie verstauen alles als sie damit
fertig sind gehen sie raus.
Als Kushina und Minato dir Tür öffnen kam ihm ein gewaltiger Wind entgegen mit viel
Schnee die beiden hoffen das ihr Kinder schon zu Hause auf sie warten da greift
Minato Kushinas und sagt zu ihr.
„Komm ich weiß zwar nicht wo es lang geht aber wir werden schon zu Hause
ankommen."
Die zwei gehen gleich los der starke Wind drückt sie immer wieder zurück egal wie
sehr Minato da gegen ankämpfen der Wind ist Stärker als dann Minato einen kleinen
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Vorstand sah, er geht gleich zu diesen hin als sie da ankam, macht Minato ein paar
Finger Zeichen und sagt zu Kushina.
„Halde dich fest Jutzu des fliegenden Blitzes."
Minato wusste das Kushina diese Jutzu nicht mag aber sie wusste auch das es die
einzige Möglichkeit ist schnell nach Hause zu kommen.
Zwei Minuten später sind, die beiden endlich zu Hause zwar im Keller aber zu Hause
die beiden gehen gleich nach oben in die Küche, um das Mittagessen für heute zu
machen als sie oben ankommen muss Minato und Kushina erstmal nach schauen ob
Naruto und Karin schon zu Hause sind als sie dann am Wohnzimmer vorbeilaufen
schaut Minato ins Wohnzimmer rein da sah er eine Decke auf dem Sofa liegen und
zwei Köpfe die rausgucken er stößt Kushina an und sagt zu ihr.
„Schatz die beiden schlafen glaub ich auf dem Sofa."
Die zwei laufen gleich zu den beiden hin und sahen das sie tief und fest schlafen also
gehen sie wider zurück in die Küche und machen das Mittagessen als sie mit allen
fertig sind, ruft Kushina die beiden als sie das hören, stehen sie völlig verschlafen auf
und laufen in die Küche und setzten sich an den Tisch ran als sie fertig sind mit essen
schauen die beiden aus dem Fenster und sehen, dass der Schnee Sturm zu genommen
hat, da sagt Karin mir traurig Stimme zu Naruto.
„Das können wir wohl jetzt vergessen mit dem Schneemann bauen."
Naruto mag es gar nicht, wenn seine Schwester traurig ist da nahm er sie an ihre Hand
und sagt zu ihr.
„Wir lassen uns schon was einfallen Karin."
Sie gehen dann gleich hoch in ihr Zimmer und spielen gleich miteinander so vergeht
der Tag und es ist wider die Zeit ran zum Schlafen gehen.

.Der Heiligabend.
Am nächsten Tag war es fast wie immer, außer das der Schnee Sturm noch da ist Karin
und ihre Eltern sind wie immer wach außer Naruto schläft noch und bekommt nicht
mit das der Schnee Sturm noch da ist als er zusammen zuckt da er ein lautes Krach
hört so, ein lautes Geräusch hat er noch nie gehört selbst Minato, Kushina und Karin
zucken durch das laute Geräusch zusammen und wussten nicht was das war, in der
Zeit hat sich Naruto angezogen und sich frisch gemacht danach rennt er gleich runder
zu seinen Eltern und seiner Schwester als er da ankam, sah er schon das Frühstück auf
dem Tisch stehen er setzt sich gleich hin und fängt gleich zu essen an als das Kushina
mit bekommt, geht sie zu Naruto hin und schlägt ihm gleich auf dem Kopf und sagt zu
ihm.
„Aber aber Naruto wie oft noch es wird erst angefangen mit essen, wenn wir alle am
Tisch sitzen und hast du nicht den lauten krach gehört dein Vater ist schon unterwegs,
um nachzuschauen."
Und schon darauf kam Minato in die Küche und sagt gleich.
„Wir müssen ihr weg der Schnee, der auf dem Dach liegt, wird langsam zu schwer also
esst schnell eures Frühstück auf und dann gehen wir in den Hokage Turm."
Als das Karin hörte, musst sie Anfang mit weinen als das Kuhina sah, geht sie gleich
hin und nimmt sie in, dem Arme dann fragt sie Karin."
„Warum weinst du denn?"
Karin antwortete gleich mit einer traurigen Stimme.
„Wenn wir jetzt von ihr weg gehen wie findet uns dann der Weihnachtsmann."
Kuschie drückt Karin fest an sich und sagt dann zu ihr.
„Der Weihnachtsmann weiß sicherlich wo wir sind da er alles weiß."
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Auf einmal kracht es wider sehr laut und schon wieder zucken die vier zusammen da
Assen sie schnell ihr Frühstück auf als sie damit fertig sind stehen sie auf und gehen
zu Minato hin der gleich ein paar Finger Zeichen macht und sagt dann.
„Halltet euch gut fest Jutzu des fliegenden Blitzes."
Nach drei Minuten waren sie im Hokage Turm angekommen als sie sahen das ganz
Konoha im Hokage Turm sind, war es Minato klar das, das der schwerste Winter ist,
den er je erlebt, hat inzwischen hat der Hokage Anweisung gegeben die vielen Leute
zu versorgen mit Essen und Trinken als dann Minato Jiraiya sieht, geht er gleich zu
ihm hin als er bei ihm ankam, fragt er gleich Jiraiya.
„Jiraiya kannst du mir helfen?"
Jiraiya schaut Minato an uns fragt ihm.
„Wo mit soll ich dir helfen?"
Minato antworte gleich.
„Die Weihnachtsgeschenke holen für die Kinder und den Hokage Fragen, ob er den
Weihnachtsmann spielen kann."
Jiraiya nicht nur und geht gleich zum Hokagen hin das er gleich zustimmen wird
wusste Jiraiya gleich in der Zwischenzeit hat Minato die Eltern der anderen Kinder
gefragt, wo ihr Geschenke ligen die anderen Eltern wussten, gleich was Minato vorhat
und sagen ihn alles als die beiden sich nach einer halben Stunde wider treffen,
machen sie sich mit einem riesigen Sack, auf den ihn der Hokage gegeben hat nach
fünf oder sechs Stunden kamen, die beiden mit einem vollen Sack zurück zum Hokage
Turm die Kinder bekamen, von den allen nix mit da sie sich selbst beschäftigen als
endlich die Glocke Leute zum Abendessen sie setzen gleich hin und essen zu Abend
der Hokage Freund sich das alle da sind und mit ihm Heiligabend zusammen Ferien er
wusste zwar das sie nur hier sind, um in Sicherheit zu sein aber dann steht der Hokage
auf und klopfe mit einem Messer an sein Glas alle ruhig sind, sagt er zu seinen Ninjas
und Bürgern.
„Es tut mir leid, dass der Winter so schlimm ist aber dennoch freue ich mich das wir
zusammen feiern können und nächstes Jahr feiern wir wieder alle zusammen."
Seine Ninjas und die Bürger wussten seit seine Frau tot ist, ist er zu Weihnachten
immer allein sein Ninjas nicken nur und die Bürger Daten das gleich als sie fertig sind
mit, Abendessen geht der Hokage in sein Zimmer und wendet das Jutzu der
Verwandlung an als er dann verwandelt ist, nimmt er den vollen sacken und geht nach
draußen wo die Kinder warten als er dann laut sagt.
„Hohohoho ihr Kinderlein kommt zu mir hohoho."
Als die Kinder das Hören gehen sie, zu den rot gekleidet Mann hin als er dann das
erste geschenkt rausholte bemerkte er das Minato und Jiraiya die Geschenke
beschrieben haben mit den hinter Namen der Familien so geht es drei Stunden lang
als jeder sein Geschenk hat, geht verabschiedet sich der Weihnachtsmann und geht
Naruto und Karin haben vom Weihnachtsmann eine komplette Ninja Ausrüstung
bekommen.

In dem Sinne ich wünsche euch allen ein frohes Fest schöne Weihnachts Feiertage und
lasst euch schön beschenken. Mit freundlichen Grüßen eurer Tretschi5.
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